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Statiſtiſche Mitteilungen
über das Großherzogtum Baden .

Band XXII . Jahrgang 1905 . Nr . 6.

Inhalt : 1. Der Tabakbau Badens im Erntejahr 1904/05 . — 2. Steuerkapitalien , Steuerſätze und Steuer⸗
erträge in den Jahren 1903 und 1904 . — 3. Poſt⸗ und Telegraphenverkehr 1904 .

1. Der Tabakban Badens im Erutejahr 1904/05 . 8)
Vgl . Band XXI , Jahrgang 1904 , Nr . 5, Seite 109 u, . )

Die Tabakanbaufläche ging im Erntejahr 1904/05 gegenüber denr Vorjahr von 6728 ha
auf 6338 ha , Die Bahl der Pflanzer von 35 - 091 auf 33 378 , die mit Tabat bebanten Grundſtücke
von 58 271 auf 55 280 , ebenſo der Preis für 100 kg Tabat von 85,38 M6 auf 80,42 M zurück,
dagegen ſtieg der Ernteertrag im ganzen von 130 306 Doppelzentner auf 149 646 , der durch⸗
ſchnittliche Ertrag vom Hektar von 19,4 auf 23,6 Doppelzeutner .

Im Vergleich zum Durchſchnitt der letzten Jahre ſteht das Jahr 1904ſ5 hinſichtlich der
Tabakanbaufläche , der Pflanzer , der bepflanzten Grundſtücke , der Ergiebigkeit des Tabaks , des til
Preiſes und des Geſamterlöſes unter dem Durchſchnitt , bleibt aber bezüglich des Hektarertrags um

l

129 kg über demſelben .

Der gefamte Gefderlös von 12034491 Mo fteht über - demjenigen von 1908/04 mit
11124920 / , bleibt aber unter dem zehnjährigen Durchſchnitte von 13734211/ ; er war der
viertniederſte im letzten Jahrzehnt . Nach Abzug der erhobenen Steuer mit 5 355 824 / blieb ein
Reinerlös von 6678667 M oder von 1053,7 auf den Hettar , während derſelbe im Jahr 1903/04
auf den Hektar 960,1 / , im Durchſchnitt 1895/1905 : 1081,7 betragen hatte . Trotzdem der Rein -
erlös auf den Hektar Fläche im Erntejahr 1904/05 gegenüber 1903/04 um 93,6 M geftiegen ift ,
zeigt doch die Tabakfläche im Jahr 1905/06 eine Abnahme , nämlich 5816 ha oder 522 ha weniger
als im Jahr 1904/05 .

Die umſtehende Tabelle weiſt den Anbau und den Ertrag des Jahres 1904/05 fürdie einzelnen Finanzamts⸗ bezw. Hauptſteueramtsbezirke nach ; dabei iſt auch die Fläche , welche von
den einzelnen Tabakbauern bepflanzt wurde , nach ihrer Größe in Betracht gezogen . Danachbebauten im ganzen 121 Pflanzer weniger als 1 a, 1519 : 1bis 5 a, 9061 : 5 bis 10 a;15 829 : 10 bis 25 . a , 6611 : 25 a big 1 ha , endli 237 mehr als 1 ha . Von den letzterenkamen 177 auf die Amtsbezirke Mannheim und Weinheim ; von den Tabalpflanzern , die eine
Fläche von 25 a bis 1 ha bebanten , entfielen 1172 . auf Lahr und Ettenheim , 994 auf Achern —und Kehl, 956 anf Mannheim und Weinheim , 791 auf Karlsruhe und Ettlingen , 704 auf

Schwetzingen und Wiesloch , 617 auf Offenburg , der Reſt auf die übrigen Teile der mittleren
und unteren Rheinebene und des Neckargebietes ; im Oberland weiſen nur Emmendingen und

aldkirch einige größere Pflanzer auf , während ſolche in Engen, Freiburg , Breiſach und Staufen
nur vereinzelt vorkommen . ÜUberhaupt waren von den 55270 mit Tabak bepflanzten Grund —

ücken 54167 oder 98,0 y , von der geſamten Tabakfläche 6644 ha oder 98,5 / nördlich vonder Elz in der mittleren Rheinebene und im Unterland gelegen .

; Gegenüber dem Vorjahr iſt der Anteil Badens an dem geſamten Tabakbau des Reihs Hin -
ſichtlich des Geſamtwerts der Ernte und des Ertrags im ganzen geſtiegen, hinſichtlich der Anbauflächeund der Zahl der Pflanzer dagegen gefallen . Der Durchſchnittsertrag vom Hettar ( 2361 ko ) iftgegenüber dem Vorjahr ( 19388 kg ) gröğer geworden und fteht um 196 kg über dem Durchſchnitt

es Reichs ; von den übrigen deutſchen Staaten mit Tabakban weiſt nur Elſaß - Lothringen einen
höheren Durchſchnittsertrag als Baden anf .

) Das Erntejahr reicht vom 1. Juli 1904 bis 30. Juni 1905.

Fortſetzung des Textes auf Seite 119. )
Bd. XXII . 1905,
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Durchſchnitt

Nr . 6. 119

(Fortſetzung des Textes von Seite 117. )

Den Anteil Badens an dem geſamten Tabakbau des Deutſchen Reiches ( bezw. des

Zollgebiets , da Luxemburg einbegriffen iſt ) im J . 1904/05 zeigt die folgende Überſicht. Es betrug
die An⸗ der

die Anbaufläche die Zahl der baufläche der Ertrag Preis dati
Pflanzer anamer ,

—
oles, toert ber9 ò y K Ern

für ha % é überhaupt ½ a PIO EES % 100 pa AM
s

M
`

Baden . . . 6338 39,9 83878 3½8 18,99 149 646 à48,s 23,61 80,42 12 034 491

Preußen . . 4658 29,3 48 226 45,2 9,65 84095 26,8 18,07 70,31 5 912 065

OOUE EE nap Teo 9516 8,9 26,53 53480 15,5. 21,16 79,21 4282822

Elſaß Lothringen . 1355 8,5 9208 856 14,72 37 184 10,8. 27,41: 78,94 2931 304

Demis h -t i 455 2,9 1411 1,8- 32,25 8 233 2,4 18,10 , 84,07 692 179

Württemberg . . . 280 1,8 8615 3,4 7,75 6237 1,8 22,26 . 74,79 466 502
die übrigen Staaten 27i aa 1364 3,87 2031 5084 158 18,17 70,64 355 583
das Deutſche Reich 15883 100,0 106. 718, 100,0 14,88 343 809 100,0 21,65 77,44 26624 446 .

Der Durchſchnittspreis für 100 kg ifin Baden um 2,9s größer als im Reich und

wird nur von Heſſen übertroffen .

Die folgende Tabelle veranſchaulicht die Geſtaltung der Beſteuerung des badiſchen
Tabakbaues in den letzten zehn Jahren .

| Gewichtſteuer . Flächenſteuer. den Pflanzern

Ernte⸗ 1
|

Ge⸗ Den Pflanzern [ Batine von | | Ge⸗ 9 De
zür Saft

Ta dg pak lae eentetet RE |mieyegie Bet- |
TADA

fiag ] eentetee forderte [nager] Oelebte. Stener

pflanzer Labat. ſehte Steuer tetem apat] pianger Tabak
Steuer laſſen] im ganzen

Eee EN AGRIS Ehia RIODA naiae a k ha . ( 100kg) wo 4

1895/96 | 41 620| 8 248| 192753 | . 6 989 . 074 || 261 166- | 8 899 | . 74. 408| 3 362| . -7 018 477

1896/97 | 42 230 | 8502 | 185 884
|:

6 691 804 545 100 | 2188 | 45 051| 2 940| . 6 7836 855
1897/98 | 44 584| 8911 | 201 693

| . 260 . 951. | 506 115
| 2577 | 51- 6183 1 480| ; 7 312564

1898/99 | 38 991 ; 7 354| , 140 . 773 | -5 067815 || — 1 800 85 | 1678 | 88 253 1669 | 5106 068
1899/1900| 31 868 | 5991 | 129 201 | 4651 223 258 55: |1 183/245261 014 ] . 4675 . 749
1900/01 | 32 015/. 6,120/ 152 472 | 5488 - 987 .

|
409 81 | 938 | 86 480! 2 008]. . 525 417

1901/02 | 86 . 091
|

7065| 169649 | : . 107364 3704 | : 1496 . . 118 . . 2576| 50. 662. s961. 6158026
1902/03 ] 35 992 6957/159 704 | 5749 356 | 152: f 1426 | 102| . 209 | 45. 8831 | . 696 5 795 187
1908/04 : | 33 810| - 638/ : 128 602. | 4 629 674

|
94¹ 1281 90 04 | 40 868| 2 70641 4 670 037

1904/05 {32. 214

Durchſchu. |
1895/96 —

1904/05 {86 891 | 7 204 | 160849

6 257/147 757 . 5819254 ||
|

67 : 164 | . 81
7
889 /36570/. so2j 5355 824

4 lareo ]
5 790 550 2184 | 44 870 | 2 057| 5884920

Die Steuer von 100 kg fermentiertem Tabat beträgt 45- Mb; für die Beſteuerung gelten
4 kg férmentierter und 5 kg dachreifer Tabak gleich . Die Flächenſteuer ( von Grundſtücken unter
4 ), beträgt 4,5 Z vom Quadratmeter .

gea [1420| 99

i Da die Stener in Der Regel vom Käufer gezahlt wird und deshalb zum Teil in anderen

Zolldirektivbezirkenbezw. Bundesſtaaten als dem der Erzeugung zur Zahlung kommt , ſo entſpricht
ie in Baden erhobene Steuer keineswegs der in Baden gebauten Tabakmenge . Im Erntejahr

1904/05 (1. Juli 1904 big 30 . Juni 1905 ) follten 482 201/6 nah den Solregiftern und den

Riederlageabmeldungen an Gewichtſteuer ohne vorgängige Niederlegung , 4585 144 Mo nað
Niederlegung , davon ab der Betrag der Nachläſſe mit 43 / , im ganzen 5 067 302 M

einkommen, wovon 1567 / von Pflanzern entrichtet wurden . Nach den Rechnungsergebniſſen
kamen an Gewichtſteuer 5094 691// , an Flächenſteuer 36 880 / , zuſammen 5 131571 JM ein,
wogegen 18 031 / an Ausfuhrvergütungen zurückerſtattet wurden , ſo daß ſich 5 113 540 / Rein —

einnahme ergab . Die Einnahme der badiſchen Steuerſtellen überſtieg hiernach den auf dem

badiſchen Tabak ruhenden , d. h. den Pflanzern zur Laſt geſetzten Steuerbetrag um 46 238 M,

An Eingangszoll kamen bei badiſchen Zollſtellen 6663 105 6 ein ; dieſelben zahlten
8450 /½/ Ausfuhrvergütung , fo daß eine Reineinnahme an Zoll von 6654655 blieb . Zoll

MÀ Steuer ertrugen alſo ( nach den Rechnungsergebniſſen ) zuſammen , einſchließlich von 199 /

Abgabe an Surrogaten , rein 11768 394 JM.

15 *
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120 Nr . 6.

2. Steuerlapitalien , Steuerſätze und Steuererträge in den Jahren 1903 und 1904 .

( Bol Band XXI , Jahrgang 1904 , Nr . 5, Seite : 112 u: f )

I . Steuerkapitalien . Sinabi

ht 1
gegen das

Grund⸗ und Häuſerſteuer⸗Kapital : 1903 1904 Vorjahr

Grund⸗ und Gefällſteuer⸗Kapitall . . /1 497 : 203 940. -+1 497 . 206 340 + 2 400

Häuſerſteuer⸗Kapitalululunnn . „ 1 285 364 710 335 . 141 380 . + 49 776,670

Bujammen oi »: . s 2782 568 650 2 832 847 720 ＋ 49779 070

Gewerbeſteuer - Kapitall . % 1045 354 700 1049 913 700 ＋ 4559 000

Kapitalrentenſteuer - Kapitall7 1886071920 1949510 940 - H 63439 020

Im ganzen . . 4 571² 995 270 5 881 77/2 360 7½117 770 090

Steueranſchlag deg ſteuerbaren Einkommens A 358 761 475 355118750 8642 725 .

II . Steuerſätze .

Die Steuerſätze der direkten Staatsſteuern betragen bei der Grund⸗ und Hä uſerſteuer , ſowie

Gemerbeftener 15 Z von 100 M; Rapitalrentenftener 12 J von 100 „ / Steuerkapital ; Ein⸗

kommenſteuer 2 % 40 N von 100 % Steueranſchlag des ſteuerbaren Einkommens , deſſen Steueranſchlag

den Betrag von 200 „ / nicht überſteigt , unb 3 %/ bei einem ſteuerbaren Einkommen , deſſen teneran -

ſchlag 250—25 000 M beträgt . - Der leptere Steuerfuß wird erhöht bei einem Steueranſchlag von 25 000

bis zu 30 000 um 59/ , bei 30 000 bis zu 40 000 M. um 10 6/o, bei 40 000 bis au 50000 Æ im 15 lo ,

bei 50 000 bis zu 75 000 M: um 20 io bei 75 000 bis zu 100 000 / um 25 Jo , bei 100 000 bis zu

150 000 % um 30 5/ , bei 150000 bis au 200 000 AM um 350o , bei 200000 . 4 und mehr um 40 °/o.

Bei der Beförſterungsſteuer beläuft ſich der Steuerſatz auf 10 Z von 100 Steuerkapital .

Die Steuerſätze der indirekten Steuern ꝛc. betragen für Weinakziſe : 3 von 1 Liter Traubenwein,

0,9 von 1 Liter Obſtwein ; Weinohmgeld : 2 ) von 1 Liter Traubenwein , 0,6 Z von 1 Liter Obſtwein ;

Akzisaverſen von Weinhändlern : 18˙ % für den Weinhändler , 3 % 60 N für jeden männlichen

und 1 æ 80 für jeden weiblichen Tiſchgenoſſen über 18 Jahre ; Patentgebühren fürt Weinlager⸗

feller : 50 A fir das Jahr ; Bierſteuer : 1. Von dem im Großherzogtum gebrauten Bier für je

100 Kg ungebrochenen oder gebrochenen Malzes , die bei einem Brauereigeſchäfte in einem Kalenderjahr

ſteuerbar werden , bei einem Geſamtverbrauch : a. bis au 1500 Doppelzentnern , für die erften 250 dz

8 M, tür bie Diefer Menge folgenden 1250 dz 10 æ ; b, von mehr als 1500 dz big gu 5000 dz

11 ' A; c. bon mehr al3 5000 dz 12 M. üx diejenigeit , die obergäriges Bier nur zum eigenen Bedarf

im Haushalt bereiten und hierzu in einem Kalenderjahr nicht mehr als 5 dz Malz verwenden , beträgt die

Steuer für je 100 kg 2 M. 2. Bon dem bei der Einfuhr in das Großherzogtum der Ubergangs⸗

ſteuer unterliegenden Bier 3 20 & für 1 hl . Die gemäß Art . 9 des Geſetzes vom 30 . Juni 1896 zu

leiſtende Steuerrückvergütung beträgt : 1. für im Großherzogtum gebrautes Braunbier , wenn nach—⸗

gewieſen iſt , daß das zur Herſtellung verwendete Malz verſteuert morden ift : a. nad Abſ . 1 Ziff . 1 b

2 4 % 60 V , b. nach Abſ . 1 Ziff . 10 24 75 ie in alen anderen Fällen 2 M 30. P ; 2. für im Groh -

herzogtum in gewerbsmäßig betriebenen Brauereigeſchäften gebrautes Weißbier 1J ; 3. für Bier , das

gegen Entrichtung der Übergangsſteuer eingeführt worden ift 24 80 W ir lhl . Fleiſchſteuer : für jedes

Stück Rindvieh ( mit Ausnahme der Milchkälber ) 4ͤ ( bei einem Schlachtgewicht von weniger als 200 kg ,

0% bei einem ſolchen von 200 bis 250 Kg, bei 250 kg und mehr : für Farren und Kühe 6 M, fixr

ſonſtiges Rindvieh 11 / ; Steuer von eingeführtem Fleiſch : 8 Z fir 1 kg ; Grundſtücks⸗

Verkehrsſteuer : 2½ % vom gemeinen Wert des Gegenſtands des Erwerbs ; Erbſchafts⸗ und

Schenkungsſteuer : je nach den verwandtſchaftlichen Verhältniſſen 1 bis 6 % des Wertes , bei Anfällen

an ſonſtige Perſonen 10 o.

III . Einnahmen und Ausgaben der Steuerverwaltung .
Bit- ( +) oder

a. Brutto - Einnahmen : Hbnabmetz )
1903 1904 aBrjabe

M M h

Grund - und Häuſerſteuer .. 4 220 362 4296 914 ＋ 76552

Einkommenſteuer . Nachträge 10746505 130833908 + 2287403

Gewerbeſteuer 1627 . 805 1643235 ＋ 15 930

Direkte Befürfterungőfteuer Nos sje wianie yaa i 133 819 183 829. . + 10

Steuern : Gefälle auf Grund des Ge⸗]J Wandergewerbe⸗

ſetzes über die Beſteuerung TENETU' E INA 173719 i81 826 +° 8107

des Wandergewerbebetriebs ) Steuertaxen . . . 1306 1128 — 178

Kapitalrentenſteuer einſchl . Nachträge . . . . . 1 974 114 2482005 + 457891

Fixierte Steuer Kondominat Kürnbach ) . . . . 558 558

Bufammen . . 18877188 21722903 + 2845715



|
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| Nr . 6. 12¹ |

| Noch : a. Brutto - Einnahmen : ine `
| 3 egen das
| 1909. iue 1904s Fie
j M Ei M
| Weinſteuer , bei der

Feſtſtalung ATAYA, „ „ „ „ 1777945 1811294 ＋ 33 849
| = Weinohmgeld. PN 0 6355386 672 878 + 873837
| S Weinſteueraverſen von Wirten — —
| Geſtundete Weinſteuuerrſ 108454 156 . 211 | ＋ 47757

Averſen von Weinhändlern . . . 25 567 25 869 + 8302
| Sndirefte Z) Gebühren für Weinlagerpatente . a 1450 T250 ; — 200
| Gtenern : Brauſteuer von inländiſchem Bier . . . . . 7 423 90 7 497 869 + 73889

5 Übergangsſteuer von eingeführtem Bier . . 815 458 840 409 + 24 950|
Fleiſchſteuer von im Inland geſchlachtetem Vieh 770 937 7150094 ; — 14148

, n von eingeführtem Fleiſch . . . . 18 288 17050 — 1 238 j
Liegenſchafts - bezw . Grundſtücks⸗Verkehr fiene . 4482486 Moian ＋ 412 397
Erbſchafts - und Schenkungsſteuer . . . . . . . I 495 354 1568 1995 72841

| Zuſammen . . 17504706 18 191947 "T "+ 687241

| Gerichtskoſten , E und
| Der Gerichte. Wà 2 123 596 2 195 729 ＋72 133
|

Juſtiz⸗
WoR toden ea e o a aa e A O 4605

| Mo Roli oT Grundbuchkoſten . . 1168 168 1 258 661 ＋ 90498
| gefälle : Sporteln , Taxen , Auslagen und Strafen der Ve

waltungsbehörden ſowie Abhörgebühren . . 2015 538 2000866 — 14672
Erlös aus geſtempelten Vordruckeen . 265 250 — 15
Hundetaxen . a e a N, 653 068 671332 +-+ = 18264

Zuſammen . : 7595 . 742 7757340 + 161598 |
ga R peT wotan o , ) 80 280 723 660 — 6 620 |
Dorogerinu: Erſatz von Gerichtskoſten tnd Gis aus ein⸗

9
gezogenen Gegenſtänden . . . . i 135 434 — 301

Zuſammen 31015 24091 —. 6921

Verſchiedene Steuerſtraf - JSteuernachträge . . . 29 : 879 38 467 ＋ 9 088
a gefälle | Hinter Tna und

Drommgsfteajen
49 530 74450 + 24920)

Sonſtige Einnahmen ) E 884 980 425418 + 40433

i Bilioiâ Un 463 889 588880 + 74441

t Im ordentlichen Etat . . HAOL ai 44472540 48 234 614 + 3 762 074
| Im außerordentlichen Etat ' N — 25 000 ＋. 25 000

Summe aller Einnahmen . . 44 472540 48 259 614 + 3787074 ,
t
; b. Laſten und Verwaltungskoſten :

Zentral —
Perſonuliche Madhit a rennir 258 141 . . . 201 958a + 3812

i verwaltung : Sachliche Amtsunkoſten . . . . . 13 071 12 284 — 787
3 Rujammen . a 271212 274 287 —— 025
' i INONU aa auenien . eian 463 339 . 471850 - + 851lX Bezirks⸗ Steuererhebersdienſt . . . 1 107 538 1 115 575 4 . 8 037 ; |$

Verwaltung : OEREICAI NODA AIA I AT MOTIE HALIGINA. E 504475 507767 3292 1 ]
; | Gonſtiger Aufwand pidik a. ai ay 5531 6399 85859

| Zuſammen . . 2080 888 2101582 + 20699
| :

darunter ſachliche 161 262 161863 Jh 601

|
Kataſtrierung der direkten Steuternunetnn 4 6341385 - 661102 ` + ` 26967

ki | i
Bei den direkten Steuern . 1312 483 1288 292 — 24191

| Abgang „ „ indirekten Steuern 995 891 1156455 / 160 564
| J

und „ „ Juſtiz⸗ und Polizeigefällen . 861888 382578 ＋ 20 685
dückerſatz: 10 (Vorſtſtrafgeföllenn „ nctn cletgne 2 985 2319 — 666

a i „ „ verſchiedenen Einnahmen . . . . . . LUAD
o

RE sadoni A
og } Bujammen , 2674572 2 880 . 976 . 156 . 404 i
Ao D yo ltitige . f Wegen der. Wandergewerbeftener ee uraa 54982 . 56 515 41533|

E en: | Für die Kontrolle der indirekten Steuern . . . . 22 394 ) 89 495 ＋ 67101
7 |

D unt 97 739 Verkehrsſteuerzuſchlä tadtgemeinden mit mel 10 000 Einwohner d einer Minde8
| von 40 9a nter o7Juli 1604). iele gat Oaa Rtgbetr. Gemeinden

als
10

d00 Einwohnern und einer Mindeſtumlage
Í Hiervon durch Abgang verrechnet 1903: 2508 A und 1904; 2113 %,

arb Der Steuerkaſſe zufallende Heb⸗ und Kontrollgebühren , Criat von Gemeinden , Kreijen und Kirchenbehörden für Kataſter⸗titen , Wia und Abgang von Paſſiben , Mietzinſe , ſonſtige Einnahmen.
5 >) Erlös aus dem bisherigen Dienftgebände des Finanzamts Villingen .

5) Unterſtützungen und außerordentliche Belohnungen des nicht etatmäßigen Perſonals und ihrer Hinterbliebenen .
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Nr . 6.

Noch : b. Laſten und Verwaltungskoſten : pe omna
1903 1904 oa

Wegen der Juſtiz⸗ und Polizeigefälle: 4 M ii

Konſtatierung u. Kontrollierung d. Sportelanſatzes 68 746 55 884, — 8 362

Aufwand für geſtempelte u. kontrollierte Vordrucke 8 805 1010521 + 1 247

Laſten der Forſtſtrafgefälle ( Strafanteile der Wald —

Noch : Eigentümer ane e eatr 12 305 9308 — 2 997

Sonſtige Laſten der Hundstaxenn .
317 146, 326 245 + 9099

Ausgaben : Gefällbetreibungskoſten .
19 625 176283! — 2002

Strafanteile der Gemeinden
10 415 10 034 881

Wegen des Steuerſtrafverfahrensz·
1001 549 452

Mietzinſe für Dienſtgebäude und Bauaufwand . . 93 8483 90 414 — 2 929

Verſendungskoſten und verſch . zufällige Ausgaben 64 482 65660 . - + 1178

Zuſammen 668 . 244 . 781 . 279 , + 68035

Im außerordentlichen Etatt esnan e ie anan NTAN
394 986 325048 , — 69 243

Summe der Latenynd Verwaltungstoften . - 6723332 6924219 + 200887

c. Reiner Steuerertrag :

Summe aller Steuereinkünfte ATTERT e
44 472 540 48 259 614 + 3787 074

Summe der Laſten und Verwaltungskoſten
6723 882 6 924 219 200887

Reiner Steuerertrag . 87749208 41335395 + 3586 187 .

IV . Steuerbetrag auf den Kopf der Bevölkerung . A
Abnahme ( —)

ç pa |
Bu- ( +) bew, | 1903 1904 gegen das
9 —

903 1 aran A Verbrauchsſteuern
Vorjahr

Dirette Steuern
1905 1904 Worfahr | oai

jA hahh i

* M IWeinſteuer 5 184/ 1,35, Tt- Opi

Grund⸗ und Häuſerſteuer 2,17 2,17 — Bierſteuetrr 4,26 4,22 —0,01

Einkommenſteuer . . 5,52 6,59 t 1,07 Fleiſchſteuer mandia 0,30 0,02

Gewerbeſteuer 0,34. 0,63 — 0,01 Überhaupt . . . 595 5,96 ＋ 0,01

Kapitalrentenſteuer . . . MAE Tja ＋ 0,½22 Indirekte Steuern

Überhaupt . . . 9,70 10,99 + 1,29 im ganzen . . 900 9,20 + 0,20

( Steuern überhaupt . 18,70 20,19 H ED ,

3. Poft - und Telegraphenverkehr 1904 .

( Vgl . Band XXI , Jahrgang 1904 , Nr . 5, Seite 114 u. f )

Der Poft - und Telegraphenverkehr in den Oberpoſtdirektionsbezirken Karlsruhe und Kouſtanz ,

welche außer dem Großherzogtum Baden den heſſiſchen Kreis Wimpfen und den preußiſchen

Regierungsbezirk Sigmaringen (Hohenzollern ) umfaſſen , hat im Jahr 1904 ebenſo wie in den

Vorjahren im allgemeinen zugenommen . Die Zahl der Poſtſendungen in Antunft ift um 13457 272

oder um 6,8 / , insbeſondere die der Briefſendungen um 9145300 oder um 6,6 %, die der

Poſtſendungen in Abgang um 9725885 oder um 5,1 %, insbeſondere die der Briefſendungen

um 6 608 800 oder um 5,o 9 gegen das Vorjahr geſtiegen ; ebenſo hat ber Wert der mit der Poft

angekommenen und abgegangenen Wertſendungen zugenommen . Es können hier jedoch nur die

Werte der Poſtanweiſungen in Betracht gezogen werden , da in den auf 1. Januar 1904 nen ein⸗

geführten Erhebungsformularen Nachweiſe über die Wertbeträge der Briefe , Pakete und Käſtchen

mit Wertangabe ſowie über die Wertbeträge der Poſtauftragsbriefe zur Geldeinziehung und der

Poſtnachnahmeſendungen nicht mehr verlangt werden . Die Zahl der aufgegebenen Telegramme iſt

um 25186 ober um 1,8 0g und die Der angefommenen um 30181 oder um 2,1 o geftiegen.

Auch die Einrichtungen der Poft und des Telegraphen haben ſich im Jahr 1904 weiter

eutwickelt . Die Telegraphenanſtalten (abgeſehen von den Bahnſtationen ) haben eine Zunahme um

94 ober 7,3 /ĩ erfahren ; entſprechend haben die Verkaufsſtellen für Poſtwertzeichen , die Briefkaſten ,

Länge der Telegraphenleitungen , Telegraphenapparate und Fernſprecher ſowie Fernſprechſtellen des

Stadtverkehrs , endlich auch das Perſonal zugenommen ; ferner iſt die Zahl der Orte mit Stadt⸗

Fernſprecheinrichtungen und der Verbindungsanlagen zwiſchen den Einrichtungen verſchiedener Orte

angewachſen. Die Beförderung von Reiſenden durch die Perſonenpoſt hat eine Abnahme um 62

Perſonen erfahren .
An Poſtwertzeichen wurden in beiden Oberpoſtdirektionsbezirken zuſammen 140 087 349 Stück

( gegen das Vorjahr mehr 6 093 323 Stück zum Verkanfswerte von 13051023 Mb (gegenüber

dem Vorjahr ein Mehr von 582 478 Mo) verbraucht . Außer den eigentlichen Poſtwertzeichen

1) Darunter 65' 300 M Verkehrsſteuerzuſchläge der Stadtgemeinden (vergl. Anmerkung 1) auf Seite 12ʃ).

|

|
|

|

|
|



wurden ferner 1001188 Wechſelſtempelmarken und 951 geſtempelte Vordruckblätter im Werte
von 542259 / , ſowie 347 277 Stempelmarken und 162 908 geſtempelte Anmeldeſcheine alg

ſtatiſtiſche Gebühr für Warenſendungen nach dem Ausland im Werte von 47338 /

verkauft . Für Rochuunz der Berufsgenoſſenſchaften und Ausführ ungsbehörden wurden vorſchuß⸗
weiſe 3 938 562 / , an Invaliden - md Aursbegeten uſw. 3858 718 / bezahlt . An

Verſicherungsmarken wurden im ganzen 18152 623 Stück im Werte von 5 145 698 / verkauft .
Die Geſamteinnahme der Reichspoſt - und Telegraphenverwaltung in den beiden Bezirken beziffert
ſich auf 18 810 374 / , die Geſamtausgabe auf 13 784 403 / , mithin der Geſamtüberſchuß
auf 5 025 971 ( gegen 4562 114 % im Jahr 1902) , ; letzterer hatte ſomit eine Zunahme um
463857 oder 10,7 % erfahren .

In der folgenden Überſicht ſind die wichtigſten Einzelheiten für die beiden Oberpoſtdirektions⸗
bezirke Mie izirke dargeſtellt . Oberpoſtdirettionsbezirk. Im gangen |

BUE( F) ober Ab
tat 8 eC ) gege

|
I. Poft . KarlsruheKonſtanz | 1904

| neame o?apaef
| Poſtauſtalten . 6 864| 790| 1654 | —

Amtliche Verkaufsſtellen für Poſtwertzeichen . . . . 508 743 k 251 -+ 47
OLAANN . sikia onan ano ATA s a 2 082 | 2 462 4 544l , 94
Eiaha a Kart Faaite ar ak ak a a 5175| . 962 9437 * 419

s Poſthaltereien . 14 20| 34| - y
h Boftwagen . - fx E . e C N 257 388| 645 + 2

Reichseigene Poſtgrundftücke ipa vloe aDDi 11] 12 28t 2
y Von den Poſten zurückgelegte Kilometer „doa RON D 4 986 100 5616 696 10 602 892 - 80 . 827

|)
Cingegangene VBrieffendungen im ganzen . ~ . . 94650 500| 54 050 100/148 700 600 + 9145800
Aufgegebene n niom e E 90 258 000/147397 100/187655 100| F 6608800

Cingegangene Patete ohne Wertangabe Stückzahl 3 886
7775) . 704 652 6 591427 254327

| " „ mit n n 150 688 48 345 | 198 983| F 8561
| b Briefe und Käſtchen mit ||

Wertangabe y 224 185 112 496 f336 631＋ : 768
Aufgegebene Pakete ohne Wertangabe . . n 8 365 666| 2489 236| 5 804 902 - 248227

| " n _ mit " 263 663 35727 2099 390 P 15177
| " Briefe und Käſtchen mit | |
| Wertangabe v 2138 273 | "108 505| - "8217781 + 8185

Zeitungen : Beſtellte Exemplare . . . . 127 095 313 660 440,155 ) + 24 245
Beförderte ( aufgegebene ) Nummern 25 8317 422| 22 697 866| 48 015 288| + 2514 761
Eingegangene Zeitungsnummern . . . 883822 900| 87 782 800 | 71555700 + 3682300

tð Eingezahlte ( aufgelieferte ) Poſtanweiſungen Stückzahl 3 822 803| 2701806 )6 524 109 at 218 076
en Betrag M 225 4283 040/152 337 1501377 760 190 | + 16019 068
en Ausgezahlte ( eingegangene ) " Stückzahl 3684 738| 1995 647 | 5680 385 | + 296 001
3 Betrag eK. 267 445 220/183 896 171/401 8341391| + 19 603 074|
er g

Eingegangene Poſtaufträge . . . . . Stückzahl ! ) 144 408 117 090 | . 261 408 691
w a Aufgegebene # Stückzahl 176 727 77 1083 253 830| — 10 941

oſt Eingegangene Poſtnachnahmeſendungen PR ` 900 285 660 299| 1 560 584 T 61 329
Gi Aufgegebene P ii ; 799 300| 463800 ! 1263

100)
+ 188600

in⸗ In Poſtwagen beförderte Perſonen . . . . . . . 21 804 79 539| 101 343 /— 62 |
en Geſamtverbrauch an Poſtwertzeichen . . . Stückzahl 89 402 960| 50 684389 140 087 349 ＋ (6 0983 323
der g Verkaufswert M. 8 195 248| . 855 780 13 051028 582 478

ito Geſamtverbrauch an Wechſelſtempelmarken und ge— y:
|

| ftempelten Bordrudblättern . . . . . . Stüdzahl 690 511 811 - 628 | : : 002 189| a 11 743
ter Verkaufswert' M. 413 457 128 802] pi

ean.
w 37 199

um | Geſamtverbrauch an Stempelmarken und geſtempelten | |
| |

ten | Aumeldeſcheinen als ſtatiſtiſche Gebühr für Waren⸗
| |

des | ſendungen nach dem Ausland . . . .. Stückzahl 224575 285 610 ! a
+ 18 228

o | Vertanfsrert M 23640 23698s , 4 7
388| + 7585

10
|

+ i s m Hip |
693 |Sate Geſamtverbrauch an Verſicherungsmarken Stückzahl 10 777 8100 7374818 |

18 152 623| + 751 073

B | Verkaufswert M 8 174 766/1970982 15145 698| t 277 556
E

Für Rechnung der Berufsgenoſſenſchaften und Mus - | | |
führungsbehörden wurden vorſchußweiſe bezahlt “ 2457 758 1480 804 , 3 938 562| + 240791

tüd , 1 Vorſchußweiſe bezahlte Juvalidenbezüge pynta 1698 3 247 1410 418| 3 103 660| + 822 076
iber g „ Ao ANB E RR 237 614| 258 253 490 867 20 598

chen " n Krankenrenten
23 224 13 436 | 86 660 + 2 366

" „ Beitragserſtattungen . . „ 159 909 | 67 622 | 227 581 |+ 10 508

1) darunter zur Einholung von Wechſelakzepten 1757 bezw. 1235, 2992 und —102 .
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II . Telegraph .

Lünge der oberirdiſchen Ertop
linient ) a aeaa LT Eg s km

Länge der oberirdiſchen Telegraphen -
LAROS A A TE E a km

Telegraphenanſtalten T UE

Perſonal ( ausſchließliches ) l i
Apparate .

di i
WSEn airite

( Aufgegeben a
Teen 'xngetonnni HSUSIIm

Durchgang bearbeitet

Zahl der Orte mit Stadt⸗Fernſprech⸗
RR . adi kat ALGA tn

Zahl der Orte mit Umſchalteſtellen oder

öffentlichen Sprechſtellen auf dem

flachen Lande e o
Zahl der Verbindungsanlagen zwiſchen

den Stadt⸗Fernſprecheinrichtungen
verſchiedener Orte

Nr . 6.

Reichstelegraphenweſen :

Oberpoſtdirektionsbezirk

Karlsruhe Konſtanz

2 216,06| : . 8 109,63
|

9 756,46 8 584,65
607 767
515 | 180

1 044] 1096
940 574 | - 460 243
943 862 ! 445 873

. 068 528 | 1 207 685

85| 86|

| |

503 678

ERRA

117l 116

Ränge der Linien J der Stadt⸗Fern⸗ km 784,50 ] 1 075,20

Länge der Leitungenſſprecheinrichtungen km 39 302,40

Ränge der Linien Ider Fernſprech⸗Ver⸗kim

7 528,30
804,86 ) 872,15

Qünge der Leitungen f bindungsanlagen km 9 673,36 6 261½06

Zahl der Fernſprechanſtalten . . . .

Zahl der Ae
EE

I ( mit Einſchluß
der öffentlicheenr )

Zahl der Apparate
FZahl der Batterie⸗Elemente

ahl der Teilnehmer an der Beuuhung
der allgemeinen Stadt⸗Jernſprechein⸗
ar T E

Geſamtzahl der von den Stadt⸗Fern⸗

Ner Seroſ f ausge⸗

ührten Verbindungen

588 759

1161900 4504
11786 ) 4815

III . Verhältniszahlen .

Auf 1 Einwohner kamen in Ankunft

Briefſendungen
Boftjendungen überhaupt .

Telegrammem

ESON bieri Aili 1

Auf 1 Einwohner kamen in Abgang

Briefſendungen
Poſtſendungen überhaupt
Telegrammie

Einwohner kamen auf
1 Poſtanſtaltt SOA EL. .
1 Telegraphenanſtalt . . .

HM ROLEE. Hie l

ELAT AP 14

a a a

Im ganzen
1904

|
5 825,89 ] +

|
|18 341,08

18744

695| +
2 140 *

1 400 817 | }
' 889 235| +

3 271 213 | +
|

171 i

|
1176＋

233 . ＋
1 859,80 +

46 830,10 +
1677,01 -

15 9834,46 ] +
1 847 +

|
16 128 +
16 601|

|

28 371 520 | ' 894 303

18,1h 112M
0,8 0,5

74,3 547
02,2 87,6

0,8 0,5

06,8- 1 097,1

Ru- ( +) oder
Abgang ( —)

gegen das Wors

21 920 | 11 688 83 ' 608 —
| | |
| |

8 364 ] 3707 13N

22 926 321| 5445 199|

Oberpoſlbirektions⸗
bezirk |

Karlsruhe Konſtanz

S0P NE 77,9 62,4

jahr

60,75

366,85
94
76
70

25 186
80181
62 555

13

84

28

152,10
18 193,90

69,07
1 572,85

110

1] 604

Bahntele⸗
graphenweſen :

Bu. ( t )
oder Ab⸗

1904 | gang ( ~)
| gegen das
Vorjahr

1672 5

4407% 170
4490 119
106 + 2

1211/Uf＋40
673

359| + 26 488
10505641459 286
126 620 | + 31 385

Im
gangen |
1904 |

71,4
112,8

0,7

1 258,8
1180,0 , |, 15154

(8u ( +) oder
( Abnahme (—)

gegen da
Worjahr

0,3
„0

Are

Über den Bahntelegraphenverkehr tiegen folgende Angaben vor : Die Zahl der

Stationen nahm um 19 , das Perſonal um 2, die Apparate um 40 , die Zahl

Telegramme um 26488 und die der angekommenen um 59236 , gu, Ebenſo zeigt die Zahl der

vermittelten Telegramme eine Bunahme um 31385 ; dagegen . gingen bie erhobenen Gebühren um

1343 / zurück .

1) ausſchl. der Linien bezw. Leitungen in ben Stadt⸗Fernſprecheinrichtungen.

Karlsruhe . Druck der C. F. Müllerſchen Hofbuchdruckerei.

der aufgegebenen
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